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Der bittere Nachgeschmack bleibt, 
denn es wäre sicherlich mehr drin 
gewesen. Dies wäre auch die Chan-
ce gewesen, zu den Teams vor uns 
in der Tabelle aufzuschließen. Doch 
Eppan ist eine starke Mannschaft 
und hat uns am Samstag in die 
Schranken gewiesen.

Unsere Jungs sind gut ins Spiel ge-
startet, mussten aber schon nach 
sechs Minuten einem doppelten 
Rückstand nachlaufen. Eppan hat 
das Spiel schnell gestaltet und gut 
von der Defensive in die Offensive 
umgeschaltet und uns damit immer 
wieder ausgekontert. In der Folge 
kam kurz vor der ersten Sirene noch 
das 3-0.

Im zweiten Drittel konnten die Frogs 
mit Manuel Tschöll zwar den An-
schluss finden, jedoch währte die 
Freude nur kurz, denn Eppan stell-
ten wenig später den Drei-Tore-
Vorsprung wieder her. Den Rest des 
Spieles sind wir dem Rückstand hin-
terhergelaufen und konnten aus den 
wenigen herausgespielten Chancen 
kein Kapital schlagen.

Die Aurora Frogs können an die guten Leistungen gegen Varese
und Como nicht anknüpfen.

NIEDERLAGE GEGEN EPPAN6. SPIELTAG
6 KALTERN

3 FIEMME

4 EPPAN

1 AURORA FROGS

3 COMO

4 BRIXEN

3 PERGINE

7 ALLEGHE

2 VARESE

7 MERAN

TABELLE
1 KALTERN
2 EPPAN
3 ALLEGHE
4 MERAN
5 BRIXEN
6 PERGINE
7 AURORA FROGS
8 VARESE
9 COMO

10 FIEMME

Grill, wein & More.

Grill, wein & More.

Gegen Eppan war es ein komisches 
Spiel. Die ersten Minuten waren OK, 
nachher konnten wir nicht das um-
setzten, was wir uns vorgenommen 
hatten und wir waren zu weich in der 

Defensive. Folglich fielen zwei Ge-
gentore in zwei Wechseln. Insgesamt 
sind wir so nicht bereit, Topteams zu 
schlagen und es fehlte der energi-
sche Siegeswille. Man hat auch die 
Abwesenheit von Marian gemerkt. 
Er ist einer, der sich selbst und die 
Mitspieler pushen kann.

Das Spiel am Samstag gegen Kal-
tern ist für mich etwas Besonderes 
und für uns die nächste Prüfung. 
Wenn wir hungrig sind und als ge-
schlossenes Team auftreten haben 
wir gegen alle eine Chance, auch 
gegen Kaltern, welche sich mit zwei 
neuen Spielern verstärkt haben.

COACH‘S CORNER

OT



 O P T I C S H O P  &  S T U D I O

Ein Derby der Extraklasse. Nicht nur, 
dass unser Coach Karl Anderlan in den 
letzten Jahren die Hechte trainiert hat, 
auch sonst haben die Frogs einiges mit 
den Kalterern abzurechnen. Die Kalte-
rer haben in der bisherigen Saison we-
nig falsch gemacht, nur gegen Alleghe 
mussten sie eine Niederlage hinneh-
men. Dies obwohl sie die ersten Spiele 
mit einem stark beschränkten Kader 
bestritten haben. Nun haben sich die 
Hechte mit zwei Neuzugängen ver-
stärkt. Einerseits der Italo-Kanadier Da-
niel Tedesco, welcher die letzten Jahre 
in der ECHL und SPHL von Nordameri-
ka kursierte. Andererseits der Italiener 
Federico Colombo, der nach seiner 
Jungend in der Schweiz schon letz-
tes Jahr für Mailand an den Start ging. 

Beide sind Stürmer aus dem Jahrgang 
1993 und erprobte Torjäger. Es wird für 
unsere Jungs nicht leicht werden, den 
Hechten Punkte abzukaufen. Trotzdem 
werden sie alles geben, um als Sieger 
vom Feld zu gehen.

Anpfiff ist am Samstag, den 20.10.2018 
um 20:00 Uhr in der Würth Arena in 
Neumarkt. Wir erwarten euch zahl-
reich!

IT‘S DERBY TIME
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Am Samstag steht das hochkarätige Derby gegen die 
Kalterer Hechte auf dem Programm.



KALTERN – NEUMARKT
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STATISTIKEN ZUM KADER

Am meisten absolvierte Spiele:

Am meisten Punkte:

Am meisten Strafminuten:

Tormannstatistiken:

Jeder Verein lebt von seinen Stützpfeilern, Spieler die ihre gesamte 
Karriere einem Verein bzw. einer Fahne widmen und Teil dessen 
Rückgrates sind. Wir haben glücklicherweise einige davon:

Zur heurigen Saison einige Statistiken. Mit 10 Scorer-Punkten ist 
Marian Zelger zurzeit unser Top-Scorer, dicht gefolgt von Hannes 
Walter. Beide zählen ganze 6 Assist, während Ruben Zerbetto der 
Assistman im Powerplay ist.

Die Strafbank-Tabelle führt unser Kapitän Fabian Negri mit insge-
samt 10 Strafminuten an. Anzumerken ist, dass unser Kapitän der 
Spieler ist, der im Powerplay bis jetzt am meisten Tore erzielt hat.

Unser Goalie Tizian Giovanelli hat bis jetzt alle Spiele absolviert. In 6 
Spielen musst er 23 Gegentreffer kassieren, konnte aber ganze 182 
Schüsse entschärfen und hält somit eine Save-Quote von 88,8%.


